
 

Änderungs-Antrag der SPD zur Ortsbeiratssitzung am 23. Mai 2023 

Marktfrühstück – Dringender Handlungsbedarf 

 
Hintergrund 
Wiederholt hat sich der Ortsbeirat mit der Entwicklung des Marktfrühstücks befasst. Anlass 
dafür waren die regelmäßigen Beschwerden von Marktbeschicker:innen, Marktbesucher-
:innen sowie der anliegenden Gastronom:innen, Gewerbetreibenden und Anwohner:innen.  
 
Aufgrund der dem Antrag des Ortsbeirats vom 26.07.2022 zu Grunde liegenden Analyse 
hatte der Ortsbeirat damals bereits in seinem Beschluss die Verwaltung aufgefordert, „in der 
nächsten Saison für diese Veranstaltung in Absprache mit allen Beteiligten einen anderen 
verträglicheren und konfliktfreieren Standort … vorzusehen“.  
 
Da die beschriebenen Missstände und Beeinträchtigungen im Umfeld des Marktfrühstücks, 
wie sie wiederholt auch an den „Runden Tischen“ dazu vorgetragen wurden, bis heute nicht 
wirklich behoben werden konnten und es die Verwaltung bislang versäumt hat, den Antrag 
des Ortsbeirats vom 26.07.2022 umzusetzen, bekräftigt der Ortsbeirat seinen Beschluss von 
damals und fordert die Verwaltung auf, umgehend und ernsthaft Alternativen zur derzeitigen 
Konzeption des Marktfrühstücks zu prüfen und umzusetzen.  
 
Beschluss 
Dazu fordert der Ortsbeirat die Verwaltung auf,  
 
1. für eine alternative Konzeption des Marktfrühstücks eine Marktanalyse vorzunehmen.  
 
Diese sollte verschiedene Aspekte umfassen: 
 
- wie setzen sich die Besuchergruppen (Alter, MainzerInnen, TouristInnen etc.) zusammen 
- welche Standorte werden bevorzugt 
- wo kaufen die BesucherInnen ihren Proviant für das Marktfrühstück ein 
- wie hoch sind die zu entsorgenden Müllmengen und genügen hierzu die aufgestellten      
Abfalleimer, Glascontainer etc. 
- trägt die Gastronomie ausreichend zur Müllvermeidung mit einem Mehrweg-Geschirr bei 
- wann ist das von der Stadt beauftragte Toilettenkonzept zu erwarten 
- wie hoch sind die Lärmpegel zu verschiedenen Zeiten an verschiedenen Standorten? 
 
2. zeitliche Alternativen zum jetzigen Samstag- und Sonntag-Ganztagskonzept über einen 
"Runden Tisch" aufzuzeigen 
 
3. räumliche Alternativen zu den derzeitigen drei Standorten Liebfrauenplatz, Fischtorplatz 
und Leichhof zu prüfen 
 
4. organisatorische Lösungen wie Müllbeseitigung, Toiletten, Sicherheitsdienste etc. aus der 
Marktanalyse zu entwickeln 
 
5. über eine Abgabe zusätzliche Aufwendungen zu finanzieren.  
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